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Siemens liefert weitere 22 U-Bahn-Züge für München. Diese bieten noch mehr Komfort
für den Fahrgast und werden ab 2022 in Betrieb genommen.

Nachdem im Mai 2020 der erste C2-Metro-Zug aus der ersten Option aus dem Jahr
2016 den Fahrgastbetrieb aufnahm, haben die Stadtwerke München (SWM) auch die
zweite und letzte Option über 22 sechsteilige U-Bahn-Züge bei Siemens abgerufen.
Damit kommen bei der Münchner Verkehrsgesellschaft (MVG) künftig insgesamt 67 C2-
Züge zum Einsatz. Mit den neuen C2-Zügen wird die Verjüngung der U-Bahn-Flotte
konsequent fortgesetzt. Für die Fahrgäste bedeutet das vor allem mehr Platz und mehr
Komfort. Über die nächsten zehn Jahre werden alle alten A- und B-Wagen ausgemustert
und die U-Bahn künftig ausnahmslos mit modernen Hochleistungszügen betrieben.
Damit werden ohne weitere Taktverdichtungen rund 5000 Plätze mehr auf die Schiene
gebracht. »Wir sind stolz, dass die Stadtwerke München und die Münchner
Verkehrsgesellschaft sich entschlossen haben, die zweite und letzte Option dieses
Großauftrags abzurufen. Einschließlich dieser Züge haben wir dann insgesamt 67 Züge
mit 402 Wagen an die Stadtwerke München geliefert. Die neuen C2-Züge tragen zu



einer nachhaltigen Wertsteigerung über den gesamten Lebenszyklus und zu
verbessertem Fahrgastkomfort bei«, sagt Sabrina Soussan, CEO Siemens Mobility. Die
neuen Züge basieren auf dem bewährten Design der vorhergehenden
Fahrzeuggeneration (C-Wagen), das vom international renommierten Münchner
Fahrzeugdesigner Alexander Neumeister stammt und weiterentwickelt wurde. In den
C2-Fahrzeugen haben sich unter anderem die Kopfform mit neuer LED-
Beleuchtungstechnologie und die bessere Erkennbarkeit des Öffnungs- und
Schließvorgangs der Türen durch farbige LED-Leuchtbänder in den Türkanten
verändert. Mehr Komfort für die Fahrgäste bieten die Videokameras, das Fahrgast-TV
und die neugestaltete Innenbeleuchtung mit LED-Leuchten. Weitere Vorteile sind die
hohe Kapazität und die hohe Verfügbarkeit: Durch die Umgestaltung des Fahrgastraums
und ein neues Sitzplatzkonzept mit breiteren Türen gegenüber den zu ersetzenden
Altfahrzeugen können mehr Fahrgäste im Vergleich zu den Vorgängerfahrzeugen
befördert werden. Insgesamt bietet der C2 jetzt Platz für 940 Fahrgäste. Da es keine
Einzelwagen mehr gibt, ist der Zug komplett durchgängig. Siemens liefert für München
besonders umweltfreundliche und energiesparende Züge. Der Energiebedarf wird durch
die Kombination von verschiedenen innovativen Konzepten reduziert. Bei der Auswahl
der Materialien wurden keine schädlichen Stoffe verwendet, energiesparende LED-
Leuchten verarbeitet und das Material ist zu 97 % recyclebar. Somit verbessern die
neuen Fahrzeuge die CO2-Bilanz in München weiter und tragen zu einer Verminderung
des Energiebedarfs im Verkehr bei. Die Züge werden von Siemens Mobility in Wien
gefertigt, die Drehgestelle kommen von Siemens Mobility in Graz. Die Inbetriebnahme
der neuen Züge wird 2022 beginnen. Die Züge werden die Linien U3 und U6 wie die
heute bereits im Einsatz befindlichen C2-Fahrzeuge befahren. Der Betrieb auf weiteren
Linien ist ebenfalls geplant.
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